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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 
Günther Schmidt 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

heute wende ich mich mit einem ernsten und leider wie-

derkehrenden Thema an Sie. In den vergangenen Wochen 

und Monaten mussten wir zunehmend feststellen, dass 

öffentliches Eigentum in unserer Gemeinde beschädigt, 

beschmiert oder sogar mutwillig zerstört wird.  

Ich habe die Problematik in den Bürgerversammlungen in 

allen Ortsteilen angesprochen. Da nun weitere gravierende 

Fälle aufgetreten sind, möchte ich mein Vorwort der Juni-

Ausgabe ganz dieser Angelegenheit widmen. 

 

Wie Sie vielleicht wissen, haben wir an der Unterelsbacher 

Straße im Rahmen des Projektes DenkOrt Deportationen 

eine neue Sitzgelegenheit aufgestellt (Bericht in dieser 

Ausgabe). Die neu aufgestellte Sitzgruppe stand nicht ein-

mal zwei Tage, schon war der Tisch mit Absicht zerkratzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oder ein anderes Beispiel: Fast täglich wird 

der Treppenaufgang zur Elstalhalle und 

zum Rathaus mit Fahrrädern befahren, ob-

wohl die Rathausmitarbeiter regelmäßig 

aufklären, dass die Treppenanlage dieses 

Befahren nicht aushält. Die Schäden an 

den Stufen sind enorm und deutlich sicht-

bar. Sie müssen regelmäßig vom Bauhof in 

Stand gesetzt werden, um einen einigerma-

ßen sicheren Aufgang zu gewährleisten.  

 

Ein letztes Beispiel: Kürzlich wurden Bau-

hofmitarbeiter zum Schmetterlingslehrpfad 

gerufen, weil dort Balken aus einem Gebäu-

deabriss den Wanderweg blockierten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abfall, einfach achtlos in der Natur entsorgt – und das, 

obwohl wir gemeinsam viel Zeit, Mühe und auch Geld in-

vestieren, um unsere Gemeinde lebenswert und schön zu 

gestalten.  

 

Als Bürgermeister – und noch viel mehr als Mitmensch – 

macht mich dieses Verhalten nicht nur traurig, sondern 

auch wütend. Es ist nicht nur respektlos gegenüber unse-

rer Umwelt, sondern auch gegenüber der Gemeinschaft, 

die hinter all diesen Einrichtungen steht.  

Öffentliche Anlagen gehören uns allen. Wenn sie beschä-

digt werden, trifft das nicht „die Gemeinde“, sondern uns 

alle – unsere Kinder, unsere Senioren, unsere Gäste, kurz: 

unsere ganze Gemeinschaft. 

 

Die große Mehrheit setzt sich für ein gutes Miteinander ein 

und geht achtsam mit ihrer Heimat um. Dafür gibt viele 

ermutigende Beispiele, das bekannteste ist wahrscheinlich 

das Projekt Rama Dama, das erst vor wenigen Wochen 

stattfand. 75 Helfer jeden Alters packten in diesem Jahr 

mit an, um unsere Gemeinde schöner zu machen.  

In allen Ortsteilen gibt es solche Mutmacher-Geschichten 

von Menschen, die sich für einen lebenswerten Markt 

Oberelsbach einsetzen. Menschen, die anpacken und mit-

helfen. Auch für sie tut es mir weh, wenn Einzelpersonen 

dieses Engagement mit Füßen treten. 

Unter ihrer Achtlosigkeit leidet eine 

ganze Gesellschaft. 

 

Ich bitte Sie daher:  

Schauen Sie nicht weg. Sprechen Sie 

Zerstörung und Vermüllung offen an, 

melden Sie Vorfälle der Verwaltung und 

ermutigen Sie auch ihre Mitmenschen 

zu einem verantwortungsvollen  

Umgang mit dem, was wir gemeinsam 

aufgebaut haben. 

 

Denn nur, wenn wir alle Verantwortung 

übernehmen, können wir unsere  

Gemeinde so erhalten, wie wir sie uns 

wünschen: sauber, sicher und lebens-

wert. 

 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 



3 

 

MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

 Die Bürgersprechstunde Juni entfällt. 

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

 Mittwoch, 02.07.2025 statt.  

 Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 
 

 

 

 

 

Weitere geplante Termine: 
 

August:    Mittwoch, 06.08.2025 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,6° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

21.08.2024 sowie weitere Informationen zur Trinkwas-

seruntersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. 

 

Der Wasserwart ist in Notfällen  

erreichbar unter 09774 91 91 930. 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN AM FREITAG, 27.06.2025  

 

Verwaltung des Marktes Oberelsbach 

 

Die Gemeindeverwaltung Oberelsbach ist aufgrund einer 

betrieblichen Veranstaltung am 

Freitag, 27.06.2025 ganztags geschlossen. 

 

Der Bauhof ist in dringenden Notfällen über die Telefon-

nummer 09774/9191-930 zu erreichen. 

 

Oberelsbach,  14.05.2025 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 
 

 

 

 

 

FUNDSACHEN 

 

Ohrring, silber, mit weißem Stein  

Fundort: Oberelsbach, Bushaltestelle am Marktplatz 

 

Fleece-Jacke, grau 

Fundort: Unterelsbach, Kirchberg, nach Feuerwehrfest 

 

 

ERLASS DER SATZUNG ZUR EINFÜHRUNG EINER 

PFLICHT ZUM NACHWEIS VON STELLPLÄTZEN FÜR 

KRAFTFAHRZEUGE (STELLPLATZSATZUNG)   

 

Der Marktgemeinderat Oberelsbach hat in seiner Sitzung 

am 08.05.2025 den Erlass der Satzung zur Einführung 

einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahr-

zeuge (Stellplatzsatzung) beschlossen. Die Satzung tritt 

zum 01.10.2025 in Kraft.  

 

Die Satzung liegt ab sofort in der Verwaltung des Marktes 

Oberelsbach, Rathaus, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach, 

Zimmer 2.04 während der allgemeinen Geschäftsstunden 

zur Einsicht aus. Zudem ist die Satzung auf der Internet-

seite des Marktes Oberelsbach www.oberelsbach.de/

RathausPolitik/Ortsrecht einsehbar.  

 

Oberelsbach, 19.05.2025 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 
 

 

 

http://www.oberelsbach.de
http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
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AUS DEM KINDER– UND  
JUGENDPARLAMENT 
 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 

Aus der Sitzung des Kinder- und Jugendparlamentes  

vom 14.05.2025 

 

Am Mittwoch, den 14. Mai 2025, fand die erste Sitzung 

des Kinder- und Jugendparlaments im Jahr 2025 statt.  

Die Vorsitzende Nina Wolf begrüßte alle Mitglieder und 

Gäste der öffentlichen Sitzung. Im Anschluss wurde die 

Niederschrift der letzten Sitzung vom 11. Dezember 2024 

einstimmig genehmigt. 

 

Im nächsten Punkt stand die Planung für das Kinderpro-

gramm des bevorstehenden Kantate-Fests im Mittelpunkt. 

Es ist geplant, Rhönschafe zu basteln und verschiedene 

Spiele wie Dosenwerfen anzubieten.  

 

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war die Ausar-

beitung eines Ferienprogramms für die Sommerferien. 

Hierbei wird ein Fußballturnier am Soccer-Court in Oberels-

bach organisiert, das für unterschiedliche Altersgruppen 

geeignet ist und viel Spaß verspricht. 

 

Außerdem wurde auf den Weltkindertag am 20. Septem-

ber 2025 hingewiesen. Der Kreisjugendring plant in Bi-

schofsheim an diesem Tag eine Aktion unter dem Motto 

„Kinderrechte – Bausteine für Demokratie“. Das Kinder- 

und Jugendparlament wurde eingeladen, an dieser bedeu-

tenden Veranstaltung teilzunehmen und einen Beitrag zu 

leisten. Weitere Details werden in einer der kommenden 

Sitzungen besprochen. 

 

Im vergangenen Jahr wurde im Rahmen des Dorfbienen-

projekts vom KJP ein Sandarium gebaut. In Kürze wird ein 

Schild angebracht, das die Bedeutung und Funktion die-

ses Insektenhotels näher erklärt. 

 

Zum Abschluss der Sitzung wurde einstimmig beschlos-

sen, dass die Einladungen zu den Sitzungen künftig per E-

Mail verschickt werden, um eine noch schnellere und um-

weltfreundlichere Kommunikation sicherzustellen. 

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 

oder den Bekanntmachungskästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates am 

08.05.2025 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gibt nachstehende Vergaben 

aus nichtöffentlicher Sitzung bekannt:  

 

Behandlung der Bürgerversammlungen 2025 

Erster Bürgermeister Denner legte dem Marktgemeinderat 

die nachstehenden Anregungen aus den Bürgerversamm-

lungen 2025 vor und erläutert den derzeitigen Sachstand:  

 

Ausweisung einer 30er-Zone im Bereich der Bürgerhaus-

straße in Sondernau:  
 

Es wurde vorgebracht, dass das Tempolimit in der Bürger-

hausstraße nicht eingehalten wird und nach der Möglich-

keit einer Ausweisung einer 30er-Zone im gesamten Be-

reich der Bürgerhausstraße gefragt.  

 Das Anliegen wird in der nächsten Verkehrsschau mit 

der Polizeiinspektion Bad Neustadt/Saale besprochen.  

 

Tag der offenen Tür für die Wasserversorgung des Marktes 

Oberelsbach: 
 

Es wurde nachgefragt, ob nach Abschluss der Optimierung 

und Erweiterung der Wasserversorgung des Marktes 

Oberelsbach ein Tag der offenen Tür geplant ist, um sich 

die Umgestaltungen und Neuerungen in der Wasserversor-

gung anschauen zu können.  

 Es wird eine Veranstaltung für die Vorstellung der Neu-

erungen in der Wasserversorgung geben. Eine konkrete 

Ausgestaltung ist derzeit in Planung.   

 
 

Breitensporthalle Oberelsbach  

Beauftragte Firma  EUROP Sportboden GmbH, 

49492 Westerkappeln  

Gewerk bzw. Leistung  Gewerk 04 – Bodenbelag und 

Prallschutz  

Auftragssumme  46.865,33 €/brutto  

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Oberelsbach  

Beauftragte Firma  Handelsforum Würzburg, 

97076 Würzburg  

Gewerk bzw. Leistung  Jahresbeschaffung Feuerwehr-

ausstattung - Stiefel  

Auftragssumme  5.836,95 €/brutto  

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Oberelsbach  

Beauftragte Firma  Albert Mahr Feuerwehrbedarf 

GmbH, 97082 Würzburg  

Gewerk bzw. Leistung  Jahresbeschaffung Feuerwehr-

ausstattung – restliche Ausstat-

tung  

Auftragssumme  15.046,36 €/brutto  
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Behebung der Straßenschäden im Bereich der Elsstraße 

Unterelsbach:  
 

Es wurde angeregt, dass sich im hinteren Bereich der Els-

straße ein etwas größeres Loch in der Straße befindet. 

Gerade für Fahrradfahrer, die vom Radweg kommend 

durch die Elsstraße fahren, ist das Loch eine Gefährdung, 

es gab deswegen auch schon Stürze in diesem Bereich.  

 Der Bauhof hat sich den Schaden bereits angeschaut 

und nimmt ihn zur Behebung mit auf die Prioritäten-

liste.  

 

Verkehrsspiegel an der Ausfahrt Hauptstraße/ Brunnen-

gasse, Unterelsbach:  
 

An der Ausfahrt Hauptstraße/Brunnengasse wurde bereits 

vor langer Zeit ein Verkehrsspiegel angebracht, welcher 

jedoch durch den Bewuchs des anliegenden Hauses im-

mer wieder nur schlecht einsehbar ist. Ebenfalls ist der 

derzeitige Standort nicht ideal, eine geringfügige Verset-

zung würde zur Verbesserung führen.  

 Der Bauhof wurde beauftragt sich den Spiegel sowie 

den Standort anzuschauen und ggf. nach einer alterna-

tiven Anbringung zu schauen.  

 

Ausweisung einer 30er-Zone im Bereich der St. Kilian-Str., 

Oberelsbach:  

 

Es wurde vorgebracht, dass das Tempolimit in der St. Kili-

an-Str. nicht eingehalten wird und nach der Möglichkeit 

einer Ausweisung einer 30er-Zone im gesamten Bereich 

der St. Kilian-Str. gefragt.  

 Das Anliegen wird in der nächsten Verkehrsschau mit 

der Polizeiinspektion Bad Neustadt/Saale besprochen.  

 

 

Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von 

Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) zum 

01.10.2025 erlassen 
 

Aufgrund des ersten und zweiten Modernisierungsgeset-

zes 2024, welches zum Bürokratieabbau und zur Verwal-

tungsvereinfachung beitragen soll, ergaben sich auch Än-

derungen im Bauordnungsrecht, insbesondere im Stell-

platzrecht. Mit Übergangsfrist bis zum 30.09.2025 gibt es 

eine Verpflichtung zur Errichtung von Stellplätzen im staat-

lichen Recht gem. Art. 47 BayBO bzw. der Garagen- und 

Stellplatzverordnung (GaStellV), welche danach ersatzlos 

entfällt. Der Marktgemeinderat beschloss daher den Er-

lass einer Stellplatzsatzung, welche zum 01.10.2025 in 

Kraft tritt.   
 

Inhaltlich ist in der Satzung folgendes geregelt: 

 Begründung der Stellplatzpflicht für bestimmte bauli-

che Maßnahmen, wie beispielsweise die Errichtung 

oder Nutzungsänderung einer Anlage 

 Regelung von Stellplatzzahlen 

 Art und Wiese des Stellplatznachweises, beispielsweise 

auf einem in der Nähe gelegenen Baugrundstück oder 

durch eine Ablöse 
 

Der genaue Wortlaut der Satzung kann während der Öff-

nungszeiten des Rathauses bzw. auf der Homepage des 

Marktes Oberelsbach nachgelesen werden.  

 

 

Ablehnung der Inanspruchnahme des Förderprogramms 

„Klimaangepasstes Waldmanagement PLUS“ 

Der Markt Oberelsbach hatte Ende 2023 Zuwendungen 

für ein Klimaangepasstes Waldmanagement beantragt. 

Mit Ablehnungsbescheid wurde Ende 2024 dem Förderan-

trag aufgrund fehlender Haushaltsmittel nicht entspro-

chen. Nun wurde eine neue Richtlinie für Zuwendungen 

zum Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanage-

ment PLUS“ erlassen. Da jedoch nach Überprüfung der 

Förderkriterien sowie deren Anforderungen/Auswirkungen 

festgestellt wurde, dass dieses zu Einschränkungen der 

Holzernte und demnach der Bereitstellung des Brennholz-

bedarfes für Ortsbürger führen würde, lehnte der Marktge-

meinderat eine Beantragung der Förderung ab.  

 

 

Antrag auf Zuschuss für den Kanalumbau am Kindergar-

tengelände St. Elisabeth Verein Unterelsbach e.V. bewilligt 
 

Der St. Elisabeth Verein Unterelsbach e.V. stellte einen 

Antrag auf finanzielle Unterstützung bei der Erneuerung 

des Kanals am Kindergarten Unterelsbach. Aufgrund zu-

nehmender Probleme mit dem bestehenden Kanal, die  

u. a. durch Wurzelwuchs immer gravierender werden, ist 

zwingend ein Kanalumbau vorzunehmen. Der Marktge-

meinderat beschloss, dass sich der Markt Oberelsbach an 

den Kosten mit einem Zuschuss in Höhe von 20.000,00 € 

beteiligt.  

 

 

Bezuschussung der Bergwacht Bereitschaft Oberelsbach 

genehmigt 
 

Die Bergwacht Oberelsbach hat ihren Tätigkeitsbericht des 

vergangenen Jahres dem Marktgemeinderat vorgelegt. Im 

Jahr 2024 gab es insgesamt 22 Rettungseinsätze im ge-

samten Einsatzgebiet. Neben diversen weiteren Aktivitä-

ten, beispielsweise der Absicherungen bei Veranstaltun-

gen oder Teilnahme am Ferienprogramm, lag ein Fokus 

auch auf dem Naturschutz. Hier beteiligten sich die Ehren-

amtlichen an der Lupinenmaht auf der Mittelhut sowie 

diverser Mäharbeiten in der Hohen Rhön. Der Marktge-

meinderat gewährte den jährlichen Zuschuss zur Unter-

stützung der Jugendarbeit sowie des Naturschutzes in 

Höhe von 3.000,00 € und fasste einen Grundsatzbe-

schluss, die Bergwacht Oberelsbach jährlich nach Vorlage 

des Tätigkeitsberichts zu bezuschussen. Ein großer Dank 

an die Bergwacht Bereitschaft Oberelsbach für Ihre Einsät-

ze.  

 

 

Bauanträge 
 

Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-

men für nachstehende Bauanträge:  
 

 Vorbescheid: Abriss einer bestehenden Lagerhalle und 

Neubau einer Lagerhalle, Fl.-Nr. 1184, Gem. Unterels-

bach 

 Sanierung und Umbau Wohnhaus zu zwei Wohneinhei-

ten und Neubau Garage, Fl.-Nr. 3263/1, Gem. Oberels-

bach 

 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses, Fl.-Nr. 1024, 

Gem. Unterelsbach 
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Wir wollen uns erinnern! 

Markt Oberelsbach beteiligt sich beim DenkOrt  

Deportationen 
 

Der „DenkOrt Deportationen 1941–1944“ in Würzburg ist 

ein Mahnmal zur Erinnerung an die Deportation und 

Ermordung jüdischer Bürgerinnen und Bürger aus Unter-

franken während der NS-Zeit. Das Mahnmal wurde am 

17. Juni 2020 am Vorplatz des Würzburger Hauptbahn-

hofs eingeweiht und besteht aus stilisierten Gepäckstü-

cken – Koffern, Rucksäcken und Bündeln – gefertigt aus 

Materialien wie Stein, Holz oder Metall. Die Gepäckstücke 

symbolisieren das zurückgelassene Hab und Gut der 

Deportierten und stehen für den Verlust ihrer Heimat und 

Identität.  

Ein besonderes Merkmal des Projekts ist sein partizipati-

ver Ansatz: Die stilisierten Gepäckstücke stehen nicht nur 

am Würzburger Hauptbahnhof, sondern jeweils auch in 

den unterfränkischen Gemeinden, aus denen Juden 

deportiert wurden. Auch der Markt Oberelsbach beteiligt 

sich am DenkOrt Deportationen. 

Jüdisches Leben in Oberelsbach 
 

Erstmalig urkundlich belegt ist jüdisches Leben in Oberels-

bach im Jahr 1699. Im Jahr 1805 war die Zahl der 

Oberelsbacher Juden auf 59 Personen gewachsen, die in 

zwölf Haushalten lebten.  

Es gab eine Synagoge, eine Religionsschule, ein rituelles 

Bad und ein gutes, nachbarschaftliches Miteinander 

zwischen Juden und Christen. Ab 1933, nach der Macht-

übernahme durch die Nationalsozialisten, veränderte sich 

die Lebenssituation der Juden massiv – auch in den 

Dörfern Unterfrankens. Der lange Arm Hitlers reichte bis 

nach Oberelsbach: Schlagartig nach der Machtergreifung 

wurde der amtierende Bürgermeister abgesetzt und in der 

Folgezeit die Räte sukzessive gegen NS-Gefolgsleute 

ausgetauscht.  

Die zunehmende Diskriminierung veranlasste mehrere 

junge jüdische Oberelsbacher zur Emigration: 1935 

wanderte Sigmund Haas in die Südafrikanische Union aus 

und 1937 entschlossen sich Michael (Michel) Haas und 

die Brüder Albert und Siegfried Kahnlein zur Emigration 

nach Argentinien — was ihnen nicht mehr gelang. (Kursive 

Korrektur ergänzt am 4. Juni 2025, Anm. E. Böhrer.) 

Am 7. Februar 1942 lebten in Oberelsbach noch sechs 

Jüdinnen und Juden: Die Rosalie Haas und ihre Tochter 

Selma, das Ehepaar Marianne und Moritz Kahnlein sowie 

Betty Silbermann und Heinrich Silbermann. Sie wurden am 

25. April 1942 von Würzburg nach Krasniczyn, bzw. am 

23. September nach Theresienstadt deportiert, wo sie 

ums Leben kamen.  

Nach aktuellem Forschungsstand wurden während der 

Shoa zehn Jüdinnen und Juden, die in Oberelsbach 

geboren worden waren, und sechs jüdische Personen, die 

während der NS-Zeit hier gewohnt hatten, getötet.  

 

Beteiligung beim DenkOrt Deportationen 
 

Der DenkOrt Deportationen erinnert an die Menschen, die 

ab Unterfranken deportiert wurden. Ein Deportationszug 

startete ab Kitzingen, alle weiteren am ehemaligen 

Güterbahnhof Aumühle in Würzburg. Insgesamt wurden 

zwischen 1941 und 1944 mehr als 2.000 Jüdinnen und 

Juden aus Unterfranken in Ghettos und Vernichtungslager 

deportiert. 

Der Oberelsbacher Marktgemeinderat beschloss 2018, 

sich an dem unterfränkischen Erinnerungsprojekt zu 

beteiligen. Unser Gepäckstück zeigt den stilisierten Umriss 

der ehemaligen Oberelsbacher Synagoge samt Davidstern 

und wird am Freitag, 27.06.2025 um 13:00 Uhr am 

Würzburger Hauptbahnhof feierlich eingeweiht.  
 

Bereits Mitte Mai wurde ein identischer Koffer am Fußweg 

an der Unterelsbacher Straße, gegenüber der Verwaltungs-

stelle des UNESCO-Biosphärenreservates Rhön 

(Bayerischer Teil), errichtet.  

Der Markt Oberelsbach hat in diesem Zuge auch das 

Umfeld des Koffers umgestaltet: Eine neue Sitzgruppe 

wurde aufgestellt und lädt zum Verweilen ein und zwei 

Pflanzbeete wurden angelegt. Den Betonsockel hat die 

Firma Karlein erstellt, der Metallkoffer wurde von Firma 

Adam Gilbert Metallbau gestaltet.  

Voraussichtlich am 9. November 2025, dem Gedenktag 

der Reichspogromnacht, wird eine kleine Feierstunde am 

Oberelsbacher DenkOrt stattfinden. Weitere Informationen 

dazu folgen. 
 

Wir hoffen, dass der Oberelsbacher DenkOrt viele 

Menschen zum Innehalten einlädt! 

Quelle und weiterführende Information: Eintrag zu „Oberelsbach“ von Gerhard Gronauer/Cornelia Berger-Dittscheid im Sammel-
band „Mehr als Steine… Synagogen-Gedenkband Bayern“, 2021. 
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Di 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

Breitensporthalle Oberelsbach — weitere Baumaßnahmen 

 
Die Bauarbeiten an der Breitensporthalle Oberelsbach schreiten weiter 

voran. Seit der Schließung wurden bereits sämtliche Fenster und die Ein-

gangstüre ausgetauscht und sämtliche Räumlichkeiten für die weiteren 

Maßnahmen vorbereitet. 
 

Da nun Arbeiten am Außenputz, Malerarbeiten sowie der Elektroinstallati-

on anstehen, wird die Halle weiterhin, bis zum Ende der Pfingstferien,  

d. h. bis einschließlich 22.06.2025, geschlossen bleiben.  
 

Der Bauhof sowie das begleitende Planungsbüro takten derzeit alle weite-

ren Arbeiten für die Sanierung ein. Um den weiteren Sportbetrieb nach 

den Pfingstferien aufrecht erhalten zu können und um eine noch längere 

Gesamtsperrung zu vermeiden, wird versucht nur Teilbereiche der Turn-

halle zu sperren (beispielsweise einzelne Umkleidekabinen oder sanitären 

Anlagen), sodass die Halle jedoch eingeschränkt genutzt werden kann. 

Die Sperrungen werden sowohl per Mail an alle Nutzerinnen und Nutzer 

kommuniziert, zudem werden Aushänge in der Turnhalle so früh wie mög-

lich erfolgen.  
 

Für die Arbeiten am Boden wird nochmals eine Gesamtsperrung der Turn-

halle notwendig sein. Diese wird voraussichtlich Mitte/Ende des 3. Quar-

tals 2025 erfolgen und zeitnah bekanntgegeben.  
 

Das Ziel einer sanierten Turnhalle bringt während der Baumaßnahme 

leider diverse Einschränkungen für alle Nutzerinnen und Nutzer mit sich, 

daher bitten wir um Verständnis. Wir sind bestrebt diese so gering wie 

möglich zu halten.  

  

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre/eure Nachsicht!  
 



8 

 

 

Arbeiten am Parkplatz an der Gangolfstraße  

schreiten gut voran 
 

In den letzten Wochen hat sich am Parkplatz an der  

Gangolfstraße einiges getan: 

Die Pflasterflächen wurden zur Hälfte hergestellt, Ober-

boden angefüllt und ein Großteil der Bäume, Hecken und 

Sträucher an ihren finalen Standort gesetzt.  
 

In Teilbereichen zogen schon die ersten Stauden in ihre 

Beete ein und der Rasen wurde angesät. Der bunte Mix an 

vielfältigen Pflanzen und Gehölzen mit unterschiedlichen 

Blühzeiten lässt die Blumenpracht in den kommenden 

Jahren bereits jetzt erahnen.  
 

Auf den aktuellen Baustellenfotos sieht man den zukünfti-

gen Fußweg zum Friedhof, der am oberen Ende mit einem 

maßangefertigte Sichtschutz aus Metall abschließt. 

Sonnenschutz für die Friedhöfe 
 

Im Rahmen der Umgestaltungsmaßnahmen 

auf den Friedhöfen in Ginolfs und Unterels-

bach schafft der Markt Oberelsbach auch 

Sonnenschirme an.  

 

In Ginolfs wurden bereits zwei, in Unterels-

bach werden demnächst drei Bodenhülsen 

fest verankert.  

Die Sonnenschirme selbst sind mobil und 

werden nach Bedarf bei Trauerfeiern aufge-

stellt. Gerade an heißen Sommertagen bie-

ten die Schirme einen wertvollen Schutz vor 

Sonne und Hitze.  
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Tag der Kinderbetreuung –  

Ein Dank an unsere Alltagsheldinnen! 
 

Am Montag nach dem Muttertag wird der Tag der 

Kinderbetreuung gefeiert – ein Anlass, um allen 

Erzieherinnen und pädagogischen Fachkräften 

„Danke“ zu sagen. Sie leisten Tag für Tag unver-

zichtbare Arbeit, die von unschätzbarem Wert für 

unsere Gesellschaft und die Familien ist.  
 

Gerade die frühkindliche Bildung ist besonders wich-

tig und gehört in kompetente Hände: In dieser sen-

siblen Phase werden wichtige Grundlagen wie emo-

tionale Stabilität oder motorische, sprachliche und 

soziale Fähigkeiten entwickelt.  

Daher sind wir sehr dankbar, dass die Einrichtungen 

im Markt Oberelsbach sich durch herausragende 

Qualität und großes Engagement auszeichnen.  

 

 
 

Alle Einrichtungen im Bündnis Biosphärenkinder 

Oberelsbach sorgen täglich mit Herzblut dafür, dass 

unsere Kinder spielerisch lernen und mit Freude 

wachsen können.   
 

Als Zeichen seiner Wertschätzung besuchte   

Bürgermeister Denner auch in diesem Jahr wieder 

den Kindergarten Oberelsbach, die Montessori-Kita 

Unterelsbach und den kommunalen Hort – im Ge-

päck: eine gut gefüllte Kühltasche mit gesunden 

Leckereien. 

 

Wir sagen:  
 

DANKE an Euch und Eure tolle Arbeit! 

Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bio-Bauernhof 
 

17 Hortkinder besuchten Ende April den Biohof Hartmann 

in Weisbach. Die zertifizierte Erlebnisbäuerin Claudia Hart-

mann empfing die Gruppe unter Leitung von Miriam Roß-

hirt und Elisa Hippeli und fasste zunächst die wichtigsten 

Hofregeln zusammen, damit der Besuch ohne Un- oder 

Zwischenfälle stattfinden konnte. 
 

Ein wichtiges Thema gleich zu Beginn war die Maul- und 

Klauenseuche, die sehr ansteckend für Nutztiere ist und 

die Landwirte derzeit sehr besorgt. Zum Schutz der Tiere 

durften wir den Stall nur betreten, nachdem wir gründlich 

unsere Hände und die Sohlen unserer Schuhe desinfiziert 

hatten.  
 

Im Kuhstall erfuhren wir viele faszinierende Dinge über 

Rinder. Wie alt sie werden, was sie pro Tag fressen und 

wie viele Liter Wasser sie täglich benötigen. Außerdem 

berichtete Claudia Hartmann, welche Tiere sich im Stall 

oder welche sich auf den Weiden aufhalten. In diesem 

Zusammenhang lernten wir auch den Herdenschutzhund 

und seine Aufgaben kennen.  

 
 

Nach dem Stallbesuch ging es weiter zu den 

Gemüse-Anbauflächen. Gemüseanbau in der 

Rhön ist eine Besonderheit und nur dank  

eines raffinierten Bewässerungssystems mög-

lich. Claudia Hartmann erklärte uns, dass hier saisonales 

Gemüse angebaut wird. Das bedeutet, dass nur das 

wächst und geerntet wird, was gerade zur Jahreszeit 

passt. Der gesamte Anbau erfolgt biologisch, also ohne 

chemische Spritzmittel oder künstlichen Dünger.  

Das Gemüse von Familie Hartmann wird u. a. in die  

Umweltbildungsstätte geliefert, wo es zu einem leckeren 

Mittagessen für den Hort zubereitet wird.  
 

Wir durften einen spannenden Nachmittag bei Familie 

Hartmann erleben und haben sehr viel Neues gelernt.  

 

Wir sagen von Herzen:  
 

DANKE  

für diesen tollen  

Ausflug! 
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Familientag im Hort – Entdeckungsreise durch die 

Natur 
 

Am Samstag, den 24.05.2025 machten sich 27 Familien 

gemeinsam mit dem Hortpersonal auf den Weg, um einen 

besondere Zeit in der Natur zu erleben.  

Geführt wurden wir von Michael Tulit, der uns mit viel  

Wissen und Begeisterung durch die Natur leitete. 

Unterwegs entdeckten wir allerlei Spannendes – vor allem 

Pflanzen und Kräuter. Michael Tulit verstand es hervorra-

gend, sein Wissen kindgerecht zu vermitteln, sodass auch 

die jüngsten Naturforscher mit großem Interesse dabei wa-

ren. 
 

Zum Abschluss der Wanderung versammelten sich alle auf 

einer Wiese, wo es um das Thema Wildkräuter ging. 

Gemeinsam wurden diese bestimmt, erklärt und sogar ge-

sammelt – ein gelungener Abschluss für einen lehrreichen 

und schönen Naturspaziergang. 
 

Wieder zurück im Hort, ging es gleich weiter: Aus den ge-

sammelten Kräutern wurde gemeinsam eine leckere Kräu-

terbutter hergestellt und natürlich auch gleich probiert. Für 

das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt - mit Kaf-

fee und Kuchen sowie Bratwürsten wurde ein gemütliches 

Beisammensein möglich. 

 

Auch für die Kinder gab es ein buntes Nachmittagspro-

gramm: in einer gemütlichen Vorlesestunde lauschten sie 

spannende Kräutermärchen. Außerdem konnten sie kreativ 

werden – mit viel Freude wurde aus Salzteig kleine Taler 

geformt und mit Blumen verziert. Zusätzlich entstanden 

fantasievolle Natur- und Blumenbilder. 

Es war ein rundum gelungener Familientag, mit gemeinsa-

men Erlebnissen, neuem Wissen und ganz viel Spaß in der 

Natur. 

Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat für ihre 

Hilfe und an Michael Tulit für die wunderbare Führung 

und die kindgerechte Vermittlung seines Naturwissens! 

WORT-SUCH-
RÄTSEL: 
 
Bauer 
Ernte   
Feld     
Hahn    
Misthaufen     
Pferde    
Scheune     
Stall  
 
www.malvorlagen-
seite.de 
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Kreismeisterschaft Fußball der Grundschulen 
 

Am 21.05.2025 fand das Finale der Kreismeisterschaf-

ten Fußball der Grundschulen in Weisbach statt und  

unsere Schulmannschaft gewinnt in einem spannenden 

Spiel im Finale und ist somit Fußball Kreismeister der 

Grundschulen im Landkreis Rhön Grabfeld. 

(Foto: Doris Weidenhammer) 

 

 
 

Es war ein gelungener Tag vor fantastischer Kulisse (mit 

Blick in die schöne Rhön) und bestem Wetter (wie be-

stellt), umrahmt von leckerem Fingerfood (gespendet und 

organisiert von engagierten Eltern) und begleitet durch 

das angereiste Publikum sowie lautstarken Fangesängen 

der Mitschüler an den Seitenlinien. 

 

Mit der Unterstützung von Herrn  

Weigand und Herrn Markert als  

Trainer hat sich die Schulmannschaft 

der 4. Klasse insgesamt gegen 7  

weitere Schulen durchgesetzt. 

 

Am Finaltag selbst gewannen unsere 

Schulmannschaft gegen die  

GS Untereßfeld und danach im Spiel 

um Platz 1 gegen die Kinder aus Bad 

Neustadt. 

 

Herzliche Glückwünsche vom Markt 

Oberelsbach und Bürgermeister Björn 

Denner, der den glücklichen Gewin-

nern einen Eisgutschein spendierte. 

 

Der Junge mit der Deutschlandfahne 
 

Bereits zum 17. Mal findet in diesem Jahr das länder-

übergreifende Jugendfußballturnier der Grundschulen 

in den Landkreisen Rhön-Grabfeld und Schmalkalden-

Meiningen statt. 

Austragungsort ist am Mittwoch, 04.06.25 auf dem 

Sportgelände des TSV Berkach. 

 

Das Besondere: Schulmannschaften aus Bayern und 

Thüringen spielen in zwei Altersklassen  

(1./2. Klasse und 3./4. Klasse) gegeneinander- die 

Teilnehmer werden jeweils unter den Bewerbern ausge-

lost.  

 

Auch die 2. Klasse unserer Grundschule hat das Glück 

dabei sein zu dürfen! 

 

Wir drücken Euch die Daumen und wüschen Euch  

einen schönen und erfolgreichen Tag in Berkach! 
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Wie im Märchen: Johanna Lenhardt ist Vize-

Weltmeisterin des Bäckerhandwerks 

 
Was für ein sensationeller Erfolg: Johanna Lenhardt und 

ihre Teamkollegin Lea Wagner (Aschfeld) haben beim  

„The iba UIBC Cup of Bakers", der Weltmeisterschaft des 

Bäckerhandwerks, den zweiten Platz geholt. Stundenlang 

arbeiteten die beiden in der gläsernen Schaubackstube an 

der Aufgabe „Kunst“ und münzten das Wettbewerbsthema 

auf die Märchenwelt der Gebrüder Grimm. Für diese tolle, 

kreative Leistung erzielten sie den Preis für das beste 

Schaustück. 

Fotos: Caroline Borst 

 

Vize-Weltmeisterin Johanna Lenhardt und Erster Bürger-

meister Björn Denner beim Eintrag in das Goldene Buch 

des Marktes Oberelsbach 

 

In Oberelsbach wurde der Vize-Weltmeisterin ein feierlicher 

Überraschungsempfang bereitet. Zahlreiche Menschen 

waren gekommen, um Johanna Lenhardt zu begrüßen und 

ihren Erfolg zu feiern. Die Marktstraße verwandelte sich in 

eine Feier-Meile mit Bühne, Musikband und Kinderhüpf-

burg. Auch ein Eintrag ins Goldene Buch des Marktes 

Oberelsbach durfte selbstverständlich bei diesem histori-

schen Anlass nicht fehlen.  

 

 

 

V.l.n.r.:  Eltern Joachim und Ute Lenhardt,  

Vize-Weltmeisterin Johanna Lenhardt, Erster Bürgermeister 

Björn Denner, Schwester Corinna Schmidt.

Die Marktkasse Oberelsbach gibt bekannt: 

 

 Grundabgaben 

 

Am 15.06.2025 sind folgende Grundabgaben fällig: 

 

Verbrauchsgebühren (Wasser/Kanal) 2. Abschlag 
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Jubiläum 150 Jahre Feuerwehr Ginolfs mit Segnung 

des neuen Feuerwehrfahrzeuges 

 
Die Ginolfser Freiwillige Feuerwehr feierte am Wochenende 

ihr 150-jähriges Bestehen – ein bedeutendes Jubiläum, 

das gebührend gefeiert wurde. Im Rahmen der Feierlichkei-

ten wurde auch das neue Einsatzfahrzeug gesegnet.  

 

Das MLF, ein mittleres Löschfahrzeug, ist mit einem Was-

sertank ausgestattet. Angesichts der zunehmenden Gefahr 

durch Vegetationsbrände, die durch den Klimawandel häu-

figer und wahrscheinlicher werden, ist dies ein wichtiger 

Schritt für eine schnelle und effektive Brandbekämpfung.  

Zahlreiche Gäste, Vereinsmitglieder, befreundete Feuer-

wehren und Vertreter der Kommunalpolitik nahmen an der 

Zeremonie teil . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V.l.n.r.: 

Landrat Thomas Habermann, Erster Bürgermeister  

Björn Denner, 2. Kommandant Andrè Schrenk, Pfarrvikar 

Benjamin Pereira, 1. Vorsitzender und Ehrenkommandant 

Matthias Schunk, 1. Kommandant Sven Breunig. 

Entsorgen von Altkleidern und -textilien 
An den Altkleidercontainern herrschen zeitweise chaotische 

Verhältnisse. Die Container quellen über und daneben sta-

peln sich weitere Säcke mit Altkleidern und Müll. 

Kaputte sowie verschmutzte Altkleider und Lumpen dürfen 

nicht in den Altkleidercontainern entsorgt werden, sondern 

gehören wie bisher in den Restmüll. 

In die Altkleidercontainer also bitte nur saubere und noch 

tragbare Altkleider und Schuhe (keine Skischuhe etc.) ein-

werfen. Die Container dienen nicht der Müllentsorgung. 

 

Nutzung der Container für Altglas, Weißblech und 

Altpapier: 
Wenn die Container voll sind, nehmen Sie bitte Ihr Glas, 

Papier etc. wieder mit nach Hause. Stellen Sie sie nicht 

einfach neben den Containern ab! 

Geschirr, Porzellan, Keramik, Trinkgläser und Maßkrüge, 

Fensterglas und Spiegelscherben dürfen nicht in den 

Glascontainer eingeworfen werden, sondern gehören in 

die Restmülltonne. 

Alte Pfannen, Heckenscheren und sonstige Metall-

Abfälle sind ebenfalls Restmüll. 
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150 Jahre im Dienst der Gemeinschaft –  

Feuerwehr Unterelsbach feiert Jubiläum 
 

Über zwei Tage feierte die Freiwillige Feuerwehr Unterels-

bach bei strahlendem Sonnenschein ihr 150-jähriges Be-

stehen. Den Festauftakt bildete am Samstag die traditio-

nelle Maibaumaufstellung am Kirchpatz in Unterelsbach. 

Beim anschließenden Kuppelwettbewerb, der unter den 

eingeladenen Wehren ausgetragen wurde, holte sich die 

Feuerwehr Oberelsbach den ersten Platz. Für den musika-

lischen Rahmen sorgte die Trachtenkapelle Oberelsbach. 

Am Abend wurde es gemütlich bei handgemachter Akustik-

musik von den „Herberts Brothers“, während die Bar für 

ausgelassene Feierstimmung bis in die Nacht geöffnet 

blieb. 

 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen des Florianstags. Mit 

einem Festgottesdienst und dem Totengedenken am Eh-

renmal begann der Tag feierlich. Im Anschluss begrüßte 

der 1. Kommandant Dietmar Hesselbach zahlreiche Ehr-

engäste, darunter Innenstaatssekretär Sandro Kirchner, 

Bürgermeister und Schirmherr Björn Denner, Landrat 

Thomas Habermann sowie Kreisbrandinspektor Michael 

Omert. In ihren Grußworten würdigten sie das ehrenamtli-

che Engagement der Feuerwehrleute und lobten die Orga-

nisation des gelungenen Jubiläums. Im Rahmen der Feier-

lichkeiten wurden verdiente Feuerwehrmänner und -frauen 

der Marktgemeinde Oberelsbach geehrt. Für 25 Jahre 

Dienstzeit wurden Thomas Englert von der Feuerwehr Un-

terelsbach sowie Sabrina Johannes, Ramona Reder und 

Sebastian Tulit von der Feuerwehr Weisbach ausgezeich-

net. Peter Friedrich von der Feuerwehr Sondernau wurde 

für stolze 40 Jahre aktiven Dienst gewürdigt. 

 

 

 

Ein weiterer Höhepunkt war der große Festzug, bei dem 

die teilnehmenden Wehren mit eigens gravierten 

Schnappstragebrettern herzlich empfangen wurden. Mit 

einer großen Hüpfburg, Kinderschminken und Luftballon-

tieren war auch für die Unterhaltung der Kleinsten bestens 

gesorgt. Musikalisch begleitet wurde der Tag von den Origi-

nal Ginolfser Dorfmusikanten, dem Musikverein Son-

dernau und der Biergartenband. Mit einem gelungenen 

Festwochenende blickt die Feuerwehr Unterelsbach stolz 

auf 150 Jahre im Dienste der Gemeinschaft zurück – und 

voller Zuversicht in die Zukunft. 

 

Festbetrieb bei der 150-Jahrfeier in Unterelsbach 
Text und Fotos: Hendrik Schiefhauer 

 

V.l.n.r.: Kreisbrandmeister Ralf Kirchner, Thomas Englert, Kreisbrandinspektor Michael Omert, Sabrina Johannes,  

Innenstaatssekretär Sandro Kirchner MdL, Peter Friedrich, Erster Bürgermeister Björn Denner, Ramona Reder,  

Landrat Thomas Habermann, Sebastian Tulit und 1. Kommandant der FFW Unterelsbach Dietmar Hesselbach. 
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In der Kreuzbergallianz wird geforscht 
 

Messinstrumente im Staudenbeet, eingepackte Blüten 

und Menschen mit Keschern – in Unterweißenbrunn, 

Oberelsbach, Weisbach, Langenleiten und Schönau wird 

geforscht. Im Rahmen des Projekts „Summende Dörfer“ 

der Universität Würzburg und des Biodiversitätszentrum 

Rhön wurden bereits letztes Jahr auf gemeindeeigenen 

Flächen Beete mit zwei speziellen Staudenmischungen 

der Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) an-

gelegt. Von April bis September nehmen die Forschenden 

die Beete nun genau unter die Lupe. 

Im Zentrum steht die Frage, welche Pflanzen auch in hei-

ßen und trockenen Sommern die besten Ressourcen für 

Wildbienen und andere Bestäuber bieten. Dazu nehmen 

die Forschenden seit April regelmäßig Nektar- und Pollen-

proben und untersuchen diese auf Quantität und Qualität. 

Während Nektar im Allgemeinen von erwachsenen Wild-

bienen als Energiequelle genutzt wird, dient Pollen über-

wiegend als Larvennahrung. Mit kleinen Netzen werden 

Insekten zeitweise von einzelnen Blüten ausgeschlossen – 

so lässt sich im Vergleich mit offenen Blüten testen, wie 

viel Nektar und Pollen produziert und tatsächlich auch 

konsumiert wird. 

 

 

Beim Blick auf die Staudenbeete sticht auch die unter-

schiedliche Bodenfarbe ins Auge: hell und sandfarben auf 

der einen, dunkelbraun auf der anderen Seite. Die Anders-

farbigkeit ist auf die unterschiedliche Zusammensetzung 

des Pflanzsubstrats zurückzuführen. Die Forschenden 

untersuchen zum einen, welchen der beiden Bodentypen 

erdnistende Wildbienen zum Anlegen ihrer Nester bevorzu-

gen. Zum anderen wird ermittelt, ob der sandhaltigere 

Boden die Pflanzen besser vor Austrocknung schützt und 

dadurch die Nektarproduktion begünstigt. Wichtige Daten 

zur Bodenfeuchtigkeit und Temperatur liefern dabei die 

bereits im März installierten Thermologger.  

Darüber hinaus fangen die Forschenden regelmäßig ein-

zelne Bestäuber mit Keschern ab. So können sie heraus-

finden, von welchen Wildbienenarten die Staudenbeete 

als Nahrungs- oder Nistlebensraum genutzt werden.  

Die Untersuchungen im Rahmen des Forschungsprojekts 

finden zeitgleich in 20 Dörfern in Mainfranken und der 

Rhön statt. Die sich wiederholenden Tests an verschiede-

nen Standorten ermöglichen es den Forschenden am En-

de der Projektlaufzeit, verlässliche Aussagen und Empfeh-

lungen zu wildbienenfreundlichen Maßnahmen zu treffen. 

 

Thermologger  
(Quelle: Universität Würzburg/Fabienne Maihoff)  

 

Die bereits im März installierten Thermologger liefern 

wertvolle Daten zu Temperatur und Bodenfeuchtigkeit. 

Bitte nicht anfassen oder entfernen. 

 

Eingepackte Blüte  
(Quelle: Universität Würzburg/Fabienne Maihoff) 

 

Mit kleinen Netzen an einzelnen Blüten werden Insekten 

am Konsum von Nektar und Pollen gehindert. So wissen 

die Forschenden, wie viele Ressourcen eine Blüte maxi-

mal bereitstellen kann.  
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Klimaschutzkonzept 

Deine Idee – unsere Zukunft!  
 

Der Klimawandel betrifft uns alle und kann nur gemein-

sam bewältigt werden. Alle Ebenen der Gesellschaft  

müssen zusammenarbeiten – global, europäisch,  

national, regional und lokal. Daher hat der Landkreis 

Rhön-Grabfeld Ende 2024 beschlossen, ein Klimaschutz-

konzept zu erstellen, welches als strategische Grundlage 

und Fahrplan für die Umsetzung von Maßnahmen in  

verschiedenen Handlungsfeldern wie klimaneutrale  

Verwaltung, Ausbau erneuerbarer Energien und Abfallwirt-

schaft dient. Der Landkreis setzt auf die Zusammenarbeit 

mit Bürgern und Akteuren, um das Klimaschutzkonzept 

zu entwickeln.  
 

Die Kreuzbergallianz ist als kommunaler Vertreter und 

Experte für unsere Region aktiv in die Konzepterstellung 

eingebunden.  

 

Sie als Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinden kön-

nen Vorschläge über eine Online-Ideenkarte des Land-

kreises einbringen und umgesetzte Klimaschutzmaßnah-

men teilen.  

 

Über diese Karte können Sie ab sofort bis Ende August 

eigene Ideen für Klimaschutzmaßnahmen in verschiede-

nen Bereichen wie Bauen, erneuerbare Energien, klima-

freundliche Mobilität und Anpassung an den Klimawandel 

einbringen und bewerten. Die gesammelten Ideen wer-

den ausgewertet und geprüft. Eine Auswahl an priorisier-

ten, umsetzbaren Ideen wird in das Klimaschutzkonzept 

einfließen. 

 

Mehr Informationen sowie die Online-Ideenkarte finden 

Sie unter: 

www.rhoen-grabfeld.de/klimaschutzkonzept  

http://www.rhoen-grabfeld.de/klimaschutzkonzept
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön.  
 

Erfahren Sie alles rund um das UNESCO-Biosphären-

reservat Rhön. Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist 

das eigentlich? Wie ist die Rhön entstanden und durch 

welche Projekte gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 
 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

So., 15.06.2025, 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

In der Rhön unterwegs mit – Carmen Schiefhauer:  

Mit Karlchen Kauz in die Streuobstwiese. 
 

Ein kauziger Workshop für Familien mit Kindern ab 6 Jah-

ren. Diese Tour entführt in die spannende Welt von 

"Karlchen Kauz". Entdeckt mit Eurer Familie die faszinieren-

de Welt der Streuobstwiesen! Bei dieser interessanten Tour 

erfahrt Ihr spielerisch, warum diese so wichtig sind. Über 

5.000 Tier- und Pflanzenarten leben hier – ein echtes 

Abenteuer für Groß und Klein! 

Kommt mit und erlebt die Vielfalt der Natur hautnah! 

Der Witterung angepasste Kleidung ist notwendig. 
 

Kosten: 5€, Kinder 2€ 

Treffpunkt: Schulstraße 1, Unterelsbach 

Anmeldung: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

Streuobstwiese Foto: Claus Schenk 

 

Di., 17.06.2025, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste zeigt die Geschichte eines erfolg-

reichen Kochs, der nach einem einschneidenden Erlebnis 

sein Leben neu betrachtet. 
 

Gabriel Carvin ist der berühmteste Spitzenkoch Frankreichs 

und mit Leib und Seele Feinschmecker. Durch die Hingabe 

an seinen Beruf hatte er aber nie genug Zeit für sein Privat-

leben und die eigene Familie kam stets zu kurz. Seine Frau 

hat ein Verhältnis ausgerechnet mit dem Gastro-Kritiker,  

 

 

 

 

 

der Gabriels Nobelrestaurant gerade die höchste Auszeich-

nung verliehen hat, und sein ältester Sohn fühlt sich von 

ihm zurückgesetzt. Jahrelang bekämpfte der beleibte Kü-

chenzauberer seine gelegentliche Traurigkeit mit diversen 

Delikatessen. Nach einem Herzinfarkt beginnt er, sein gan-

zes Leben zu hinterfragen. F, J, 2022, 103 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch un-

ter 09774 9102-60 erfragt werden. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Mo., 26.05.2025 bis Do., 17.07.2025 von 9 bis 

12.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
 

Ausstellung: „Plastik-Müll: Weniger ist MEER – Meeresbe-

wohner aus Kunststoffabfällen“ 
 

In dieser Ausstellung präsentieren Schülerinnen und Schü-

ler des Franz-Liszt-Gymnasiums Gemünden ihre kreativen 

Kunstwerke, die aus Kunststoffabfällen erschaffen wurden. 

Ziel der Ausstellung ist es, auf eindringliche Weise auf die 

zunehmende Vermüllung der Ozeane durch Plastikmüll 

aufmerksam zu machen und den Besucher zum Nachden-

ken über den verantwortungsvollen Umgang mit unseren 

Rohstoffen anzuregen. 
 

Die jungen Künstler haben Meerestiere aus recyceltem 

Plastikabfall gestaltet, darunter Fische, Schildkröten und 

Quallen, die auf dramatische Weise die schädlichen Folgen 

der Plastikverschmutzung in den Weltmeeren widerspie-

geln. Durch ihre Kunstwerke möchten die Schülerinnen und 

Schüler eine kraftvolle Botschaft übermitteln: Unsere Weg-

werf-Gesellschaft hat fatale Auswirkungen auf die Umwelt, 

und es ist an der Zeit, unser Konsumverhalten zu überden-

ken. 

Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen Rhön“ 

Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön e.V. 

Unterelsbacher Str. 4 

97656 Oberelsbach 

Tel: 09774-910-260 

E-Nachricht: info@nbr-rhoen.de 

www.brrhoen.de 

Öffnungszeiten:  

Mo.-Sa.: 09.00 - 12.30 Uhr 

und         13.00 - 16.00 Uhr 

Sonntag: Ruhetag 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
http://www.brrhoen.de
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   Bekämpfung der Lupine 

Wald-Workshop und Waldparcours für Frauen: 

Ideen umsetzen-Stärken entfalten  
1. Unterfränkischer Waldbesitzerinnentag 

 

Eine überraschende Kombination aus Workshop, Seminar 

und Waldparcours erwartet die Teilnehmerinnen am „Wir 

für Sie-Tag“ am 19. Juli im Walderlebniszentrum  

Gramschatzer Wald in Rimpar bei Würzburg. Der „1. Unter-

fränkische Waldbesitzerinnentag“ ist ein Angebot unter-

fränkischer Försterinnen für unterfränkische Waldbesitze-

rinnen. Unter dem Motto: Erkunden, Ausprobieren, Mitma-

chen dreht sich alles um den weiblichen Weg der Waldbe-

wirtschaftung.  

 

Für die gemeinsame Veranstaltung haben die Ämter für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt a. d. 

Saale, Karlstadt, Kitzingen-Würzburg und Schweinfurt so-

wie die Forstbetriebsgemeinschaft Fränkische Rhön und 

Grabfeld w. V. ein abwechslungsreiches Programm zusam-

mengestellt. Im Workshop und auf dem Waldparcours kön-

nen sich die Teilnehmerinnen umfassend über die Waldbe-

wirtschaftung informieren und von der Pflanzung bis zur 

Pflege selbst aktiv werden.  Die Kurzführungen drehen 

sich um Baumartenwahl, Walderschließung, Jagd, Waldna-

turschutz, verschiedene Pflanzverfahren und klimabeding-

te Trockenschäden an Buche, Eiche & Co. 

Auch für den Austausch miteinander ist genug Zeit einge-

plant. Im Workshop, beim Mittagssnack oder bei einer 

gemeinsamen Tasse Kaffee können Ideen gesammelt, 

Fragen gestellt und Konzepte entwickelt werden. 

 

Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr mit einem 

Kurzimpuls.  

 

 

Workshop und Führungen starten im Anschluss. Die Kurz-

führungen dauern jeweils rund 30 Minuten. Teilnehmerin-

nen können an verschiedenen Führungen teilnehmen und 

sich ihre Wunschthemen individuell zusammenstellen.  

Parkmöglichkeiten stehen am angrenzenden Parkplatz zur 

Verfügung. 

 

Hier geht es zu mehr Infos und zur 

Anmeldung: 

https://www.aelf-ka.bayern.de/ 

forstwirtschaft/373753/index.php  

(Homepage des AELF Karlstadt) 

 

oder direkt über den QR-Code  

Försterin erklärt Prachtkäferbefall      Foto: Katja Sander 

https://www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/373753/index.php
https://www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/373753/index.php
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am 06.06.2025 u. Samstag, 21.06.2025 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:   am 06.06.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 21.06.2025 

Papiertonne 

Oberelsbach:   am 21.06.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 06.06.2025 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           02.06.2025 16.30-17.00 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   04.08.2025 15.50-16.20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        01.09.2025 14.40-15.10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    04.08.2025 16.30-17.00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  15.09.2025 14.35-15.05 Uhr 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

 

Der Wertstoff- und Abfallkalender 2025 ist im Rathaus 

Oberelsbach erhältlich. 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  

Vermittlung von Wohnungen, Häusern und privaten 

Bauplätzen behilflich. 

 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser  

sowie Bauplätze an den Markt Oberelsbach. 
 

 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre 

Kontaktdaten. 

 
 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

 

Tel: 09774– 9191 212 oder  

 

buergeramt@oberelsbach.de 

 

 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Frau Miriam Sautter 

Tel. 09771 6102 2032,   

Handy: 0151 1403 6775 

E-Mail: miriam.sautter@aelf-ns.bayern.de 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/


21 

 

 

PFLEGEBERATUNG UNTERWEGS IN  

BISCHOFSHEIM — AUSSENSPRECHSTUNDE 
 

Pflegebedürftigkeit tritt oft unvorhergesehen ein und 

immer mehr Menschen sehen sich mit dem Thema  

konfrontiert. Es geht um mehr als Geld und Anträge.  

 

Der Pflegestützpunkt unterstützt Pflegebedürftige 

schnell und unkompliziert. In der offenen Außensprech-

stunde, die monatlich in Bischofsheim stattfindet, be-

steht die Möglichkeit, Fragen rund um das Thema Pflege 

in einem persönlichen Gespräch zu klären. 
 

Die Außensprechstunde findet in der Regel jeden ersten 

Mittwoch im Monat statt. 
 

Wann        04.06.2025      02.07.2025     30.07.2025

        03.09.2025   01.10.2025    05.11.2025 

        03.12.2025 
 

Uhrzeit:  8:00 - 12:00 Uhr 
 

Wer:  Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld,  

 Eva Holzhausen (Gesundheits- und Kranken- 

 pflegerin, Pflegeberaterin) 
 

Wo:  Rathaus, Kirchplatz 4, Bischofsheim i.d.Rhön 
 

Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.  

Wir empfehlen Ihnen jedoch bei komplexen Beratungs-

situationen, einen Gesprächstermin zu vereinbaren. 
 

Rückfragen unter 09771.94-129 oder pflegestuetz-

punkt@rhoen-grabfeld.de möglich. 

KOSTENFREIE VORTRAGSREIHE PFLEGE 2025 
 

Auch im Jahr 2025 bietet der Pflegestützpunkt des Land-

kreises Rhön-Grabfeld wieder eine kostenfreie und praxis-

nahe Vortragsreihe rund um das Thema Pflege an. Die Ver-

anstaltungen richten sich an pflegende Angehörige, ehren-

amtlich Engagierte sowie Interessierte, die sich frühzeitig 

informieren möchten. 
 

Pflegebedürftig – was nun? 

Zum Auftakt der Reihe erhalten Teilnehmende wichtige 

Informationen zu den ersten Schritten im Pflegefall – vom 

Antrag bei der Pflegekasse bis zur Begutachtung durch den 

Medizinischen Dienst. Zudem werden Beratungs- und Un-

terstützungsangebote vorgestellt. 

Donnerstag, 26.06.2025 | 19:00–20:30 Uhr 

vhs im Alten Kindergarten, Bad Königshofen 

Anmeldung: 09776 709098 oder kundenservice@die-

vhs.de 
 

Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf 
Wie lässt sich die Pflege eines Angehörigen mit dem Be-

rufsleben vereinbaren? Welche Rechte und Unterstützungs-

angebote gibt es? Dieser Vortrag bietet Orientierung und 

Tipps zur Selbstfürsorge. 

Dienstag, 29.07.2025 | 16:00–18:00 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-

grabfeld.de 

 

 

 

 

 

 

Sozialhilfe bei Pflegebedürftigkeit 
Was tun, wenn die Rente für das Pflegeheim nicht reicht? 

Der Vortrag des VdK klärt über Ansprüche und gesetzliche 

Regelungen auf. 

Donnerstag, 23.10.2025 | 16:00–17:30 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-

grabfeld.de 
 

Schulung für ehrenamtlich tätige Einzelpersonen 

Für alle, die Pflegebedürftige im Alltag ehrenamtlich unter-

stützen möchten, bietet diese Tagesschulung fundiertes 

Wissen in Betreuung, Kommunikation und Haushaltsfüh-

rung. 

Donnerstag, 04.12.2025 | 09:00–16:00 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-

grabfeld.de 

Weitere Informationen erhalten Sie über den Pflegestütz-

punkt Rhön-Grabfeld www.pflegestuetzpunkt-rhoen-

grabfeld.de. 

mailto:kundenservice@die-vhs.de
mailto:kundenservice@die-vhs.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
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Oberelsbach 
 

So 01.06. 10:15 Uhr Messfeier   

   Festgottesdienst zum  

 Rathgeber-Jubiläum anl. des 275. Todestages mit der 

Missa V aus Opus XII und weiteren Werken von  

 Johann Valentin Rathgeber 

Di 03.06. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlenkaffee, 

  bei Verhinderung bitte recht- 

 zeitig abmelden bei Petra Kaufmann  

  Tel 342 oder 01633665170 

Fr 06.06. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 07.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse  

   Einführung u. Verabschiedung 

  der Kirchenverw.mitglieder 

So 08.06. 14:00 Uhr Taufe 

So 15.06. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

So 22.06. 8:30 Uhr Messfeier 

So 29.06. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Unterelsbach 
 

So 08.06. 10:15 Uhr Messfeier 

Do 12.06. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 21.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Weisbach 
 

So 01.06. 10:15 Uhr Messfeier 

Mo 02.06. 10:00 Uhr Dankgottesdienst  

   der Erstkommunionkinder 

Do 05.06. 8:30 Uhr Firmgottesdienst für die  

   Firmlinge aus dem Pastoralen 

  Raum am Kreuzberg mit Weih-

  bischof Paul Reder 

Do 19.06. 9:30 Uhr Messfeier anschl.  

   Fronleichnamsprozession 

So 22.06. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sa 28.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Ginolfs 
 

Di 03.06. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 07.06. 6:00 Uhr Radwallfahrt nach   

  Vierzehnheiligen 

So 15.06. 8:30 Uhr Messfeier 

So 29.06. 10:15 Uhr Messfeier 

 

Sondernau 
 

So 01.06. 8:30 Uhr Messfeier  

   Einführung u. Verabschiedung 

  der Kirchenverw.mitglieder 

Mo 09.06. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

So 15.06. 18:00 Uhr Messfeier 

Di 24.06. 18:30 Uhr Messfeier mit dem Seel- 

  sorgeteam 

   Dazu laden wir herzlich ein. 

 

 

 

 

 

* Franziskuskreis 
offener Gesprächskreis (keine Anmeldung erforderlich), in 

der Regel 14-tägig, am Montag von 19.30 – 21.00 Uhr im 

Bruder Franz Haus auf dem Kreuzberg; 

Miteinander Leben suchen; in Glaube, Gesellschaft, Poli-

tik … 

Miteinander auf dem Weg sein, sich gemeinsam ausei-

nandersetzen, bestärken und beten. – Wir orientieren uns 

am Hl. Franziskus von Assisi, wie er zu sich, zu den Men-

schen, zu Gott und damit zum Leben gefunden hat. Öku-

menisch offen. Setzt keine regelmäßige Teilnahme vo-

raus.   

 

Termine 2025: 16.06.; 30.06.; Juli / August Sommerpau-

se; 15.09.; 29.09.; …  (Änderungen vorbehalten!) 

Eingang: Bruder Franz Haus (Metalltür, rechts neben der 

Glastür) 

Informationen und Interessentenmeldung bei Br. Othmar 

ofm: Tel.: 09772 / 91 24 12, e-mail: othmar60@web.de 

(betreffs: Franziskuskreis) 

 

„Wenn es Dir gut tut, dann komm!“   

(Franziskus von Assisi) 

 

Angebot für Einzelpilger, Suchende, 

Erschütterte u.a.m. :    

 

PILGER – OASEN – TAG 
jeweils Samstag von      09.00 – 17.00 Uhr 

 

Struktur: 

09.00 Uhr   Teilnahme am Gottesdienst 

10.00 Uhr   Impuls zur Einführung in den Oasentag   

16.00 Uhr   Abschlussrunde und Gebet; auf Wunsch 

  Gesprächsbegleitung. 

Für Verpflegung bitte selber sorgen. 

 

Termine 2025: 

14.06.; 12.07.; 23.08.; 13.09.; 25.10. 

Ort: 

Wallfahrtskirche, Bruder Franz Haus, Kreuzberg und Um-

gebung. 

Anmeldung jedes Mal erforderlich! 

(Übernachtungen im Klosterhotel möglich)                                                                                     

www.kloster-kreuzberg.de   

                                                                                                                             

Anmeldung und weitere Informationen: 

Bruder Othmar ofm; 

e-mail: Othmar60@web.de ; Tel.: 09772 / 91 24 12   

(btr.: Pilgeroasentag) 

 

Seniorenkreis Unterelsbach  

in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr. Herzliche Einladung! 

 

Am 1. Dienstag im Monat - Hauskommunion in der Alten 

Schule oder anschl. Hausbesuch. Bitte dazu bei Erwin 

Fick anmelden. 

 

 

mailto:othmar60@web.de
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am Aus-

gang können Gebetsanliegen notiert werden und Kärt-

chen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

 

So erreichen Sie uns: 

 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön 

Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Gottesdienstzeiten am Kreuzberg: 
Sonn- und Feiertag um 9.00 und 11.00 Uhr / 

An den Werktagen um 9.00 Uhr 

 

Beichtgelegenheiten: 
Werktags nach der 9.00 Uhr Messe 

Jeden Samstag von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr ; 

Sonntag um 8.30 und 10.30 Uhr 
 
Gemeindemitglieder, die ein Gespräch mit dem Pfarrer 

wünschen und/oder das Sakrament der Buße empfangen 

möchten, können telefonisch einen Termin mit dem Pfarrer 

vereinbaren.  
 
Kath. Pfarramt „PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/344 oder 8580490 -  Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 
www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

 

Büroöffnungszeiten: 

Mittwoch - Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

 
Das Pfarrbüro ist am 04., 13., und 24. bis 27. Juni 2025 

nicht besetzt. 
 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“    

Telefon : 09774/850344 
 

Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich 

dazu im Pfarrbüro anmelden. 

 

Seelsorge-Telefon 
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, z.B. für ei-

ne Krankensalbung oder im Trauerfall, wählen Sie bitte die 

Nr. des Seelsorgetelefons des Pastoralen Raums „Am 

Kreuzberg“ 

09701/9079722 

Pfr. Thomas Menzel 

Pfarradministrator 
  

Bauerngasse 4 

97638 Mellrichstadt 
 

Tel. 09776/264 

 thomas.menzel@ 

bistum-wuerzburg.de 

Corinna Zipprich 

Gemeindereferentin 

& Koordinatorin 
  

Köhlerweg 1 

97657 Sandberg-

Langenleiten 
  

Tel. 09701/907466 
  

corinna.zipprich@ 

bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar  

Brüggemann 
  

Kloster Kreuzberg 

Kreuzberg 3 

97653 Bischofsheim 
  

Tel. 09772/912412 
  

othmar60@web.de 

Regina Bühner 

Gemeindereferentin 
  

Tel. 09772/9300345 
  

regina.buehner@ 

bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs 

Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 

johannes.krebs@ 

bistum-wuerzburg.de 

Siegbert Kuhnen  

Diakon  
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@ 

bistum-wuerzburg.de 

  

  

Offenes Singen  

in Unterelsbach 
 

Mittwoch, 04.06.2025  
um 19:00 Uhr  
 
an der  
ehem. Grundschule Unterelsbach  
Schulstraße 1, Pausenhalle 
 
Die nächsten Termine sind: 
02.07.2025, 
06.08.2025  
03.09.2025 

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
http://www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de/
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

 

Apotheken-Notdienst Juni 2025 
 

Sonntag, 01.06.2025 Apotheke am Campus Bad 

Neustadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 

09771/6631010 

Mittwoch, 04.06.2025 easyApotheke Bad Neu-

stadt, Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Freitag, 06.06..2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Samstag, 07.06.2025 easyApotheke Bad Neustadt, 

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Sonntag, 08.06.2025 Hubertus-Apotheke Salz, 

Hauptstraße 5, Tel. 09771/635440 

Pfingstmontag, 09.06.2025 Hainberg-Apotheke  

Mellrichstadt, Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Mittwoch, 11.06.2025 Hubertus-Apotheke  

Bad Neustadt, Jahnstraße 30, Tel. 09771/61320 

 

Freitag, 13.06.2025 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, Markt-

platz 12, Tel. 09771/2265 

Samstag, 14.06.2025 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstraße 30, Tel. 09771/61320 

Sonntag, 15.06.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstra-

ße 5, Tel. 09771/635440 

Mittwoch, 18.06.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Donnerstag, 19.06.2025 Hainberg-Apotheke Mell-

richstadt, Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 und  

Apotheke in Hohenroth, Jahnstr. 1, Tel. 09771/1697 

Freitag, 20.06.2025 Laurentius-Apotheke Brendlorenzen, 

Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Samstag, 21.06.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Sonntag, 22.06..2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Mittwoch, 25.06.2025 Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Freitag, 27.06.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt, 

Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Samstag, 28.06.2025 Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 

Sonntag, 29.06.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstra-

ße 5, Tel. 09771/635440 

Mittwoch, 02.07.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550  

 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des Folge-

tages. 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche ab-

rufbar. 
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Jeden 

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr Turnhalle Oberelsbach 

Herzliche Einladung! 

Jeden 

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr  Alte Schule Unterelsbach 

Herzliche Einladung! 

Jeden 

Donners-

tag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Herzliche Einladung! 

Sa 

31.05. 

Kommunion im Markt Oberelsbach 

10:00 Uhr Kirche Weisbach 

So 

01.06. 

Festgottesdienst und Vortrag  

275. Todestag Rathgeber 

15:00 Uhr Rathgeberhaus 

VRG Valentin-Rathgeber-Gesellschaft  

Mi 

11.06. 

Musikerstammtisch 

Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Sa / So 

14.06. 

15.06. 

Lindenfest in Weisbach 

ab 18:00 Uhr an der Linde Rhönbergstr.  

Jugendclub Weisbach e.V. 

Fr / Sa 

27.06 

28.06. 

Sonnwendfeuer 

Sportgelände 

TSV Oberelsbach 

Sa / So 

28.06. 

29.06. 

Saueichelauf 

TSV Unterelsbach 

Veranstaltungen  Juni 2025 

Ein herzliches „DANKESCHÖN“  

an FIRMA E. Katzmann GmbH  
 

Die U9-Mannschaft kann sich über einen neuen 

Trikotsatz freuen und möchte sich auf diesem 

Wege recht  erzlich beim Sponsor  

E. Katzmann GmbH bedanken. 
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Ferien… Die schönste Zeit im Jahr –  

weil DU sie zum Abenteuer für unsere Kinder und  

Jugendlichen machst! 

 
Liebe Vereinsvorsitzende, Ehrenamtliche und Engagierte, 
 

auch in diesem Jahr suchen wir wieder schöne Angebote 

und kreative Formate für unser Ferienprogramm, das sich 

an die Kinder und Jugendlichen im Markt Oberelsbach 

richtet.  

 

Sie möchten sich beteiligen? Super!  

Bis zum 15.06.2024 können Angebote und Termine  

per Mail unter tourismus@oberelsbach.de abgegeben 

werden.  

Ein entsprechendes Anmeldeformular kann unter dersel-

ben E-Mailadresse oder telefonisch unter 09774 9191-

220 angefordert werden. 

 

Wie auch in den letzten Jahren gewährt der Markt Oberels-

bach Versicherungsschutz für die Veranstaltungen und 

unterstützt die ehrenamtliche Angebote mit einem Zu-

schuss in Höhe von 3,00 Euro je Teilnehmenden. 

 

Wir freuen uns auf ein kunterbuntes  

Ferienprogramm! 

TAG DER OFFENEN  

GARTENTÜR 2025  

AM 1. JUNI! 

Auch im Ortsteil Oberelsbach öffnet sich eine  

Gartentür:  

Martina und Thomas Krause, Vorstadt 13, öffnen 

den romantischen Garten der „Alten Doktorsvilla“. 

Von 10 bis 18 Uhr ist der Garten ohne Führung 

frei zugänglich. Auf ca. 4.000 Quadratmetern ist in 

den letzten 15 Jahren ein weitläufiger Garten mit 

verschiedenen Sichtachsen und Gartenräumen 

entstanden, der durch den englischen Gartenstil 

inspiriert und in die Landschaft der Rhön integriert 

ist. Zu entdecken sind vor allem Rosen mit tro-

ckenresistenten Begleitstauden sowie Gehölzstrei-

fen. Martina und Thomas Krause stehen den Be-

suchern am Tag der offenen Gartentür gerne für 

Fragen zur Verfügung. Hunde sind im Garten nicht 

gestattet. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.06.2025 

Erscheinungstermin:  Juli 2025 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 

Markt Oberelsbach aktuell | Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: 

Markt Oberelsbach, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach  — vertreten durch 

den Ersten Bürgermeister Björn Denner 

Fotos: Markt Oberelsbach,  Titelbild: Günther Schmidt, Oberelsbach 

Druck: Druckerei Mack GmbH & Co. KG, Mellrichstadt  

 

Die neue Ortsdurchfahrt NES 24 in Unterelsbach und das neue Brückenbauwerk sind ein  

bedeutender Schritt für die Infrastruktur unserer Heimat.  
 

Gemeinsam wollen wir in einem feierlichen Festakt mit Ansprachen, musikalischer  

Begleitung sowie einem symbolischen Banddurchschnitt beide Bauwerke einweihen.  
 

Anschließend laden der Markt Oberelsbach und der Landkreis Rhön-Grabfeld zu einem 

Brückenschoppen mit Imbiss und geselligem Austausch ein. 


